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Das Berg- und Hüttenwesen in Bosnien und fler Herzegowina im Jal1re 1 ~)O:t 
Die Ergebnisse <les Berg- und Hüttenwesens in 

Bosnien un<l <ler Herzegowina im .Jahre 1903 gt•stalteten 
sich nach amtlichen (~nellen folgemlermallen: 

I. llerghauherce htignngen. 
Schurfbewilligungen wurden erteilt 151, gelöscht 

20, mit Schluss des Jahres blieben aufrecht 15 (- 5). 
Schutzfelder wurden bewilligt 3-!5, g·elöscht 569, 

lllit Jahresschluss blieben aufrecht 14 01)7 (- 224). 
Die Anzahl der Pdvat:;chiirfor betrug 62 (- 3). 
Grubenfelder. Im Jahre 1\J03 wurde ein Uruben­

feld mit 100 ha Fläche verliehen. Die Yt>rliehene Gesamt­
fläche der Grubenfelder betrug mit Jahresschluss 16 823,3 l/11, 
die Zahl <ler prirnten Bergbauhesitzer 19 C+ 1). 

II. Produktion des Berg- und HiittPnhetriebes. 
a) Berg·produkte. 

Fahlerze . 
Kupfererz 
Eisenerze 
Chromerz 
Schwefelkies 
Manganerz . 
Braunkohle . 
Salzsole 

rno:i gegen 
6000q-

10 725 „ 
. 1140 593 " 

1471" 
65 885 + 
45 375 :: 

. 4 679 620 ;, + 

. 1510438 h/-

li) H ii t t e u pro du kt e. 

Quecksilber . . . 
Kupfer . . . . 
Kupferhammerware 
Roheisen . 
Gussware 

rnu:1 gegen 

81 q + 
1907" + 

462 „ 
3!J8 331" 

1!J 440" + 

lVOt? 
9 537 q 

25 8-Hl .. 
192888 .. 

1 •>'>7 " 
u is5 :: 
12 223 .. 

432 089 ;, 
121 884 h/ 

1!)02 

9.5 q 
2:39 q 
22" 

415!JO 
2117 :: 

l 9U:J geg-en l ~•o~ 
"\Yalzeisen . 
:7\lartiningots 
Sudsa!z . . 

Hi6 2G8 1J + 20 756 'l 
17(i 782 ,. - 5 317 ,. 
184 590 „ + 11107 •. 

III. Wert clor Iforg- und Hüttcnpro1lukte. 
a) Bergprotlukte. 

190:1 gl'gCn 
Fahlerz ]( 15 000 - K 
Kupfrrcrze 14 264 
Eisenerze 4 7!J !155 
( '.hromerzc 7 355 
Schwefelkies 131 770 + .. 
:lfanganerze 117 !J72 
Braunkohle . „ 2 095 522 + „ 
Salz,;ole . . 120 8:15 „ 

\Y ert. der llergbaupro1lukt.e ]( 2 !J82 673 + „ 

li) Hüttenprodukte. 

Quecksilber K 
Kupfer . . 
K upferhammerwarc . 
Roheisen 
Gussware . 
Eisenralfinatc . 
:"udsalz . 

Zusammen K 
ab den \Yert. der vcr­

hiitt.eten Rohstoffe . ]( 

4~0:1 gegcu 

43 740 + ]( 

231695 + 
78 631 -

2 8:19 857 -
379 633 + 

2 964 376 + 
2 805 768 + 
9 343 700 + ]( 
1 964 551 -K 

l\l02 
11844 
22 310 
45 228 

7 484 
28 370 
54 819 

212 (i\Jü 
9 745 

8!J 03(i 

1902 

4415 
15 375 
6 06!! 

12'1210 
34 483 

439 220 
167 24li 
52!) 460 

288 649 
bleibt Wert d. Hütten--------------

produkte . . . . ]( 
hierzu der "\V crt der 

Bergproilukte . . Jl 

7 37!J 14!J 

2 !J82 676 

+ 
1 

T 

K H18 109 

]( 8!J O:lli 
Oesamtwert der )Ion--------------

tnnproduktion . . ]{ 10 Hlil 825 + 1\ !!07 145 
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Die Zunahme im Pro1luktionswerte betriigt sonach 
]( !:!07 145,-- - oder 9,li 0/o; si1~ isr hanptsilchlich eine 
Folge ller gesteigerten Produktion an Kochsalz, Kohle 
111111 l<:isemaftinaten. 

IY. Ucschäftigtcs Personale. 
Die Zahl der im Lan<le beschiiftig'ten Berg·- nnd 

Jliittenlieamten Letrng· einschließlkh der herghehiirdlichen 
sowie !ler Rechnungs- und Kanzleibeamten 71 ( + i{), 
1larnnter 25 (- l) mit Hochschulbildung. Berg·- und 
Hiittenanfseher waren bedienstet 64, wovon 40 eine 
Be.rg·schnle absolviert o<ler die vorgeschriebene Aufseher­
J!l'iifung aLg·elegt hauen. 

H1'rg·-, Hiitten- nnd sonstig·e Arlwiter stamkn in 
\' erwendtmg: 

Reim ~linernlenkohlberg·ban 
BPim Eisensteinbcrgbau 

1 !IO:J ge~Cll HIU~ 

Hi82 -/- 104 
:lil!J - !l 

Bei d1•n iibrigen Bl'rgbauen 
Th·i 1len EisenhiiU1m 

a!J2 :H.i 
862 + 58 

Bei 1len Salinen . . . . . . . . 
Bei llen Kupfer- untl lluecksill.ierhiitten 
Bei tlen sonstig1·n Betrielil'n untl Kiih-

l!J5 21 
64 26 

lcreil'll zirka . . . . . . . :!600 400 
~nsammen -.-7-1_3_4 ____ -,-ia-u--

\' ernng'liicknngen ereigneten sich: 
11) heim Berglrnn . 
/JJ heim Hiit.tenl.ietrieh 

1 tii1llichcr Hi ~whwere 
rn 

~usannnen 1 t.ii1llicher 2!J schwere 
gegen das Vorjallr - 1 - 4 

Es L·11tfalle11 1knrnach anf je 1000 Jlerg·- nml 
HiittenarLeiter 0,4°/0 tüdliclw nnd 10,4°/11 schwere \'er­
lt,tz1111ge11. 

Y. l,andcshruclerlade. 
fl) ]\:rankenkassen. 

Solche Ul'Standen mit .T ahresschlnss 1 :l (- :l) 
wiPse11 anf: 

) litg'lil~cl l' r . . . . 
~~innah111cn 
Ausgalwn 
lla\'on Krank1·nliihne 
Venniigpn mit. .Jahres-

sehlns8 
:\ nsg·aben pro J\Iitglird . 
V l'ru1iigen pro ]Jitglied 
Anzahl der Erkrankung·en 
~lit Krankentagen 
KrankPntage pro Arbeiter 

1 ~IU:I ~eg'l~ll 1 HO~ 

2 H!Ja l(i0 
]\ 58 075,- /\ :16:jl,-
" iifl 1'i!l,- -i - " 145!J, -
" lli 5:l4,- - " 12:1,-

" 51171,- -i- ,. 
l!l,Oli -f- „ 
17,(j!J -+- " 
1438 -

17 fi\17 -
6,UH -

2!J07.-
0,51 
1,H8 

17H 
lü!J(i 
0,04 

li) Provisionskasse. 

Volllicrechtigtc l\Iitglicclcr . . 
Mi111lt>rhere1„ht.ig·te Jllitglieder . 

Einnahmen . 
Davon Kapitalzinsen . 
Ausg·aben. . . 

Zusammen 
l!JU:I 

1\ lü:l 40H,-
2il 012 -
Hi 275'_ , 

l !JO:J ge ~c u 190!? 

ll:lil 63 
1464 - 104 
25!J7 - Hi7 

1!102 
+ Jl 3 546,­

)1088.-
4 653,-

1 

1 ~· 

V Pfli1ügen mit .T ahres­
schluss . . . . 622 4!ll,- + „ 85 l!J2,-

V rrmiigeu pro Mitg-lictl 2:1!J,!JO -1- „ 45,2 

Provisioniert wurden 8 ( + o) Personeli. Zahl der 
I'rovisionisten mit Jahresschluss 17 (--J- 4), außerdem 
\Vitwen 12 C+ 1), \Vaisen 2ö (+ 1), zusammen 55 
(-[- 6) Versorg·ungsLerechtigte. Entsprechend diesem noch 
kleinen Stande der Provisio11isten sind die Einnahmell 
der Provisionskasse viel größer als die Ausgaben. Die 
Verwaltungskosten betrngen ]( 2259,ü\:l, d. i. 2,18°/

0 
der 

Einnahmen. Zur hesseren Anlage eines Teiles des an­
g·eführten Vermög·ens wurde die ErLauung eines großen 
Gebändes in Serajewo beschlossen, in welchem unter 
anderen auch die Berghauptmannschaft unterg·ebrncht 
werden wird. 

Uie auf versiehel'ungstechnischer Basis nach dem 
KapitaldeckungsYel'fahren eing·erichtete Provisionskasse 
g·ewährt angemessene l'rovisionen an Unfalls- untl Alters­
invalide. rne Beiträg·e, welche sich derzeit auf 2 ° / 

0 
fiir 

die nichtständig·en und 8 "/
0 

für die ständig·en Arbeiter 
Lelaufen, werden ausschließlich von den \\' erken g·etrag·en; 
die Stabilität der Arbeiter hat sich zum 'feil als Folg·e 
1lieser Ei11richt1111ge11 abermals g·eLessert. 1Jie Beitriig·e 
zn den Kra11ke11kasse11 l1etrage11 2 bis maximal 4 ° /„ nnd 
l.Jelastett'll die Bediensteten allei11. 

Yl. Uergwerksahgahl'll. 
Ei11g·eh0Le11 w11nle11: 

l !-jO:J grgcu HlO~ 

a) Schutzfp)1lg-ebiihren . II 1lil047.- + Jl l8!J:l,-
/1) Urnbl'nfel1lgchiihren 12 627,- - „ 7!JH,-
,.) Einkommensteuer B 2BO.- + „ 8:13,-

Zusammen . Jl 128 !Jü4,- + l\ l!J48,-

Y ll. Wichtigere Jfü1richtunge11 hei dcu Ucrg- und 
HüttcnlJctricheu. 

Sali11e11 Lei IJ.-'J'nzla. Zur Sicherung· der 8ol­
gewi11n1111g· untl Untersuchnug· der Salzlagerstätten wu!'lle 
ein weiteres Bohrloch a!Jg·estoßen, welches bei 210 111 

'I'eufo das Steinsalzlager erreichte. Ferner wurde ein 
Aufseherwohnhans g·ebaut nnd wurde11 Bäder fiir Aufseher 
eingerichtet. 

Kohlenwerke: Beim \Verke Kreka wurde das 
Spiilversatz\'erfahren mit dem Lesten Erfolg·e eing·eführt. 
Beim Siidstollen dieses \\' erkes gelangte eine elektrische 
Fiirder- u11d \' entilationsanlage zur Aufstellung; der 
\'ilma-Schacht wurde bis in das Liegende des Kohlen­
ffözes abgeteuft und ;msgemauert. Am dritten Tief· 
bau gelangte eine Duplex-Compoundpumpe zur Aufstellung" 
Die Kolonie wurde um ein Beamtenhaus vergrößert.. 

Heim \Verke Zenica wurde die Aufbereitung· um 
zwei Setzmaschinen vergrößert, ein neuer Dampfkessel, 
f;ystem Dupnis mit Kudliczroste11, aufgestellt. Bei der 
Grube wurde eine elektrische \' entilation eingebaut. 

Heim \\'erke Kakanj-Doboj wurde die Auf­
bereitung· vergTiißert, elektrische Beleuchtung eingefiihrt 
und die Arbeiterkolo11ie um zwei neue Arbeiterhliuser 
erweitert. In G-ravosa wurde ein Kohle11magazin für die 
Versorgung der Seeschiffe errichtet. 

Eisenwerk Vares. Bei diesem \Verke wurde 
iler den modernen Anforderungen entsprechende Umban 
1ler Gießerei samt Nebenbetrieben vollen<lt•t. Außerdem 



- 279 -

wurden ein Beamtenhans und nwhrere Arheiterhäuser 
gebaut; auch gelangte eine Trinkwasserleitu11g und ei11e 
Badeanstalt für . .\.rbeiter zur Ausführung. 

Ylll. Srhiirfungen und geologische Vnkr­
suchungen. 

Rchiirfung·en wurden sowohl mm Landesiirar als 
auch von Privaten vorgenommen. So wurde bei Kamenica 
im Iüivajatale auf Schwefelkupfrrkiese, bei Ostrozac und 
Ustipraca auf Fahlerze geschiirft. )lonta11geolog·ische 
Untl'rsuclnrng·en gelangten in der Uegend von Trebinje 
in der Rama und ~eretovice and der Zviezda Planina, 
ferner bei ;\Iaglaj, ;\I ndric und Sinjako zur A usfiihrung. 
AnHisslieh der Exknrsion des IX. internationalen Geo­
logenkongresses durch Bosnien und Herzegowina wurde 
ein geo]ogi~cher Fiihrer herausgegeben; fiir die . .\us­
arheitung· einer neuen geologischen Karte von Bosnien 
und Herzegowina sind die Vorbereitungen im Zuge. 

IX. Wirtschaftliche Erfolge der im Staatshctriehe 
strhenden Montanwerke. 

Salinen bei D.-Tuzla. Yon den erzeugten 
1 510 -138 hl Sole wurden 677 -17 5 hl an die Salinen 
und 835 533 fit an die Ammoniaksodafahrik in Lukarne 
abgegeben. Aus den an die Saline abgegebene Sol­
quantititten w1mle11 13125711 Feinsalz, Gl il-ll q Urob­
salz und 1 791i 'l Briketts, zusammen 18-159-! '! Speise­
salz erzeugt. 

Kohlen werk Kreka. Dieses \Verk produzierte 
mit li35 Arbeit<>rn 2 -11 \l 000 'l ( + 110 352) Kohle. 
l>ie Durchschnittsleistung pro Mann und Schicht betrug 

16,-15 'l (-1- l, 76), der Durchschnittsverdienst rines 
Hiiuers pro ;';ehicht ;n !J h (- -l,!l h) und der eines 
Arbeiters iiberhaupt 217 li ( + 0,5 h ). 

Kohlenwerk Zenica. Dieses \Yerk produzierte 
mit 4-11 Arbeitern 1461000 q ( T G2 800) Kohle. llie 
l >urehsclrnittleistung· pro Mann und Schicht betrug 11,!J 11 ( + 2,36 ). I>er Dnrchnittsverdienst eines Hiiners 2!JH h 
(- 24), der eines Arbeiters überhaupt 217 li (- 3) 
pro ;';chicht. 

KohlenwPrk Kakanj-I>nboj. Hier wurdPn im 
Berichtsjahre fi-15 233 11 ( + 2-1-l !J28) Kohle mit 434 Ar­
heitern erzeugt. ] >ie ] >urchschnittsleistung pro Mann nncl 
Schicht betrug 6,03 q, der I>urchschnittswrdiPnst einPs 
Häuers 291 li, des Arbeiters iiberhaupt 168h. 

llas Kohlenwerk Banjaluka erzeugte 127 88:) 11 
und die Grube Ugljevik 24232q Braunkohle. 

Eisen werk Yares. Der Bergbau lieferte 113380311 
(- 1 !)2 -lGO) Eisenerze, wovon ß88 038 q an die l'igenrn 
Hochiifen und -WO 061 '! via Bosn.-Hrod und 'letkovich 
abgesetzt wurden. l>ieser Rückgang in der Erzeugung 
von EisPnPrzen hat seinen Grund in erhöhter l'roduktion 
\'On Eisenmanganlegierungen. I>ie Anzahl der Bergarheiter 
betrug 28ti, deren I>urchschnittsver11ienst pro ~chicht 

21-! li (- 11 ). Die beiden Hochiifen produzierten 
3H7 158 '! Roheisen, hierYon 175 721 q \\'pißeisPn, 
138 606 11 Gießereieisen und 82 !l:-H '! Manganeisen­
lrgierungen, wrlche hauptsächlich exportiert wurdPn. 
In 1ler liießerei wurden 1!l4-1011 <lusswaren hcrgPstellt. 

Ge werk s eh a ft .,Ho sn ia". Dieses unter staat­
licher Verwaltung stehrnrlr Untrrnrhmen erzengt.P dir 
bereits angeführten Mengen von )[ang:uwrz, l'hronwrz, 
Kupfer und Quecksilber. l'1)('(·h. 

Die Bergbautechnik am Ende des .Jahres l 903. 
Eine Übersicht von Adam :Lukaszewski, Bergingenieur. 

(Fortsetzung von 8. 2;:1.) 

Kraft e 1· z P 11 gu n g· und Kr :,i, f t ii b er tr agu 11 g. schnittlichrn odl'r clen hiichstrn 1 lampfn~rhrauch hr111Ps~P11. 
Als hii.utig·stl'S )littPl zur ErzPugung von Kraft. fiir Im erstP11 Falle wiirde l'r hrim . .\11l1Phe11 \'011 l!;rollt•11 

dir BcrghauzwPcke ist noch imnwr cler J>ampf zu be- MPngrn llampf iibrrstrfö11t, clie das Vakuum i11 kiirzPst.Pm 
trachtcm, hauptsiichlieh darum, weil allr in dem Zweige Zeitabschnitte zum \'prschwind<>n hringPn wiir1lc-, so 
der Maschinenhaukurnle <>rziPlten Fortschritte uncl Ver- dass clie Fiirderrnaschine prn ktisch rhen in dPm )lo11u•ntP 
brsserungen auch hei dPn auf den Urnben arbeitrnden clrr kurzen Kraftlci:;tung· ohne Kondensation, vicllPicht 
Maschinen <>ingPfiihrt worden si111l. . .\ m langsam~ten ging mit U PgPndrnck, arheitPn wiinle. 1 m zwPitPn Fa llc wiirclr 
P~ dabei mit der Kondensation. Obwohl fiir clir kon- die Kondensation vollkornmPn sPin, der Kraftlwclarf 1l<'r 
t.inniHlich lanfrnclen )laschinrn oft in Anwendnng g·e- kontinnierliC"h lanfernlPn Lnftpump<' wiirclc• jPdoch 1liP 
bracht, konnte sie so lange nicht znm Grundbestandteile ganze, durch die Kond<>nsation rrzidte Erspamis anf-
einer jeden ma~chinrllen UrubenPinrichtnng gerechnet wieg<>n, ohne von dem großen KiihlwasSPlTt•rbrauch zn 
Werden, solange clie fast auf jeder (irube stärkste und sprechen. Es war nur eine Visnng möglich, niimlich 
a1u mPisten dampfverbrauchende :i\Iaschilw, die Fürder- die Kondrnsation diskontinuierlich - nur wiihrend clPr 
lllaschine, sich ihrer nicht bedienen konnte. l>as Anbringen Fiirderung - arbeiten zu lassrn, was bei . .\nwP1Hlnng 
dl'r Kondensation an dPr Fiirdermaschirn• stieß auf der Strahlkondpnsatoren dnrchführbar ist. I>ie ..\ usfiihrnng 
Nchwierig·keiten, die in dPr ungleicl11111lßigen, von Xnll ist jedoch ko111pliziP1t nnd gibt zn StiirnngPn Anla:;~. 
WährP11tl cler Pansen bis zur n1lll'n Zylindrrfiillung beim Die Zentralkonclensation löst aber diese Anfg-alH~ 

Anheben schwankenden Dampfablieferung lagen. Es ist auf einfache ·weise und mit besten Resultaten nnd Pig·net 
leicht einzusehen, dass ein an die )[aschint> direkt an- sich bei Anwrndung eines Oberfüicht'ukondensators vor-
geschlossener Kondensator keine befriedigende Leistung ziiglich fiir lirnhen, da dabei auch andere Vorteile zu 
haben konnte. Man könnte ihn entweder auf den durch- erreichen sind. Ihr Prinzip liegt darin, den . .\.uspuff der 


